




Angesichts der jahrhundertelangen Tradition des Münchner Faschings sind 25

Jahre zwar eine noch vergleichsweise kurze Zeitspanne. Wenn jedoch eine so

aktive und beliebte Faschingsgesellschaft wie der Faschingsclub Laim 25 Jahre

alt wird, dann ist das zweifel los ein Ereignis, das besonders gefeiert werden

muss.

Der Faschingsclub Laim bereichert schl ießlich mit seinen Veranstaltungen,

Festen und Auftritten, seinem Prinzenpaar, der Garde, dem Männerballett und

seinen Wild-West-Girls nicht nur das närrische und gesell ige Leben im eigenen

Stadtviertel. Er hat sich längst in ganz München einen glänzenden Ruf erworben.

Das liegt bestimmt auch daran, dass er unseren Fasching so kreativ,

bodenständig und volksnah verkörpert, wie wir ihn seit jeher am liebsten sehen

und auch weiterhin erleben wollen. Und ich bin sicher, gerade zum 25-jährigen

Vereinsjubiläum wird sich der FCL wieder ganz besonders ins Zeug legen und

sich von seiner attraktivsten Seite präsentieren, um diesen guten Ruf mit

Nachdruck zu bekräftigen.

Sehr herzl ich gratul iere ich daher dem Faschingsclub Laim zum 25. Geburtstag

und danke allen Aktiven für ihr großes Engagement. Seinem diesjährigen

Prinzenpaar wünsche ich eine erfolgreiche Regentschaft und allen, die mit ihm

feiern, einen besonders schönen und vergnüglichen Jubiläums-Fasching

201 2/201 3.
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Liebe Mitgl ieder des Faschingsclubs Laim,

l iebe Laimerinnen und Laimer,

die „fade“ Zeit ist endl ich vorbei und ab 11 .1 1 . beginnt wieder die Faschingszeit.

Dass der Fasching auch vor Laim nicht Halt macht und insbesondere unserem Stadttei l

ein munteres, jährl iches Faschingstreiben beschert, ist al leine der Verdienst des

Faschingsclub Laim! Auch wenn der Laimer Faschingsclub mit vielen

Vorbereitungstreffen, um die Faschingsaktivitäten zu planen und zu organisieren, über

das ganze Jahr beschäftigt ist. Der Erfolg zeigt sich, da ihre Aufführungen und Tänze,

weit über die Stadttei lgrenzen und sogar über die Stadtgrenzen hinaus bekannt sind und

uns immer wieder aufs Neue faszinieren und zum Feiern bewegen.

Insbesondere möchte ich mich bei Ihnen als einem der aktivsten Laimer Vereine für

ihren ständigen Einsatz und ihr Engagement für Laim bedanken. Sie tragen auch über

den Fasching hinaus dazu bei, dass sich in Laim etwas rührt und wir Laimerinnen und

Laimer „zamkommen“ und auch „zamwachsen.“ So ist es für Sie nicht nur

selbstverständl ich an Laimer Veranstaltungen dabei zu sein, sondern auch diese

mitzugestalten! Und das macht sie auch als Verein aus, dass sie Ihren Zusammenhalt

und ihre Stärke als Verein auf die Laimer Bevölkerung übertragen.

Ich wünsche der Prinzengarde, dem Männerballett, al len Helferinnen und Helfern im

Hintergrund, vor al lem dem Prinzenpaar und der Präsidentin Christine Rygol gutes

Durchhaltevermögen und viele schöne Erinnerungen an eine sicherl ich anstrengende,

aber auch erlebnisreiche Zeit. Bewahren Sie sich als Verein immer ihre fantasiereiche,

bürgernahe und humorvolle Art, die Sie als Faschingsverein ausmacht und wodurch sie

ihren Bekanntheitsgrad erreicht haben!

Ich bin schon sehr gespannt auf das neue Prinzenpaar, nach dem ja dieses Jahr intensiv

gesucht wurde, und ihr umfangreiches und kurzweil iges Programm, welches jedes Jahr

für Begeisterung sorgt!

Ich freue mich schon auf al le geplanten Aktivitäten, ganz

besonders aber auf unser Laimer Faschingstreiben 201 3, das

jährl ich am Laimer Anger gar nicht mehr wegzudenken ist.

Auf einen schönen Fasching 201 2/201 3 und ganz besonders

herzl iche Glückwünsche zum 25-jährigen Geburtstag!

Verena Dietl

Stadträtin der Landeshauptstadt München

GGrruußßwwoorrtt ddeerr LLaaiimmeerr SSttaaddttrräättiinn
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Faschingszeit – die fünfte Jahreszeit, sie kommt jedes Jahr mit Sicherheit.

Trotz anfänglicher Schwierigkeiten, ein Prinzenpaar zu finden, hat es der

Faschingsclub Laim wieder geschafft: zwei „Faschingsnarrische“ haben es sich

doch noch überlegt, den Laimer Fasching in dieser Saison anzuführen – auch

wenn er so kurz ist wie selten sonst. Lassen wir uns überraschen! Aber wie heißt

es so schön: in der Kürze liegt die Würze! Und deshalb können wir al le

unbesorgt die kommenden Wochen erwarten. Es wird sicher eine heiße,

stimmungsvolle und ereignisreiche Zeit für al le Narren werden.

Die Vorbereitungen des Clubs sind getroffen. Der Vorstand und alle weiteren

ehrenamtl ich arbeitenden Mitgl ieder haben vollen Einsatz gezeigt, um auch

diese Saison zu einem Erfolg zu führen und die Laimer mit Proklamation-,

Inthronisation-,Erwachsenen- und Kinderveranstaltungen zu erfreuen.

Höhepunkt ist natürl ich wieder die Faschingsveranstaltung am

Faschingssamstag am Laimer Anger, die sich inzwischen zu einem aus Laim

nicht mehr weg zu denkenden Ereignis entwickelt hat. An diesem Tag gilt das

Motto: Laim tanzt und singt – der Laimer Anger wackelt!

Bedanken möchte ich mich bei al len Aktiven, die in monatelanger

Vorbereitungszeit viel Freizeit investieren, um diese fünfte Jahreszeit

durchzuführen. Allen Laimern wünsche ich viel Spaß am Feiern.

Josef Mögele

Vorsitzender BA 25

GGrruußßwwoorrtt ddeess LLaaiimmeerr BBeezziirrkkssaauusssscchhuusssseess
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Das kann ich ändern!



Liebe Faschingsfreunde

Liebe Gäste des Faschingsclub Laim

Am 1 8.11 .201 2 sind wir nun 25 Jahre geworden.

In diesen 25 Jahren sind wir im Fasching und am Fasching gewachsen und

haben viel in die Wege geleitet und gelernt.

Unsere Veranstaltungen wie: Inthronisationsbälle, Faschingsbälle, Kinderbälle,

Kehraus und Faschingstreiben haben uns viel Werbung, Gäste und Erfolg

gebracht. Genauso der Faschingsfrühschoppen, der schon viele Jahre

stattfindet. Veranstaltungen, die sich beim Faschingsclub Laim gut etabliert

haben.

Es steht nun viel leicht auch der Gedanke an: „Was kommt noch? Wie geht es

weiter?“

Aber ich denke, solange es so weiter geht wie die letzten Jahre und unser

Publikum zufrieden ist, macht es auch uns viel Spaß, so weiter zu machen.

Viele Generationen sind bereits auf der Bühne gestanden und haben gute

Programme abgeliefert. So auch in diesem kurzen Fasching. Wir hoffen nun

auch 201 3 wieder viel Spaß und ein gutes Programm unter unsere Leute zu

bringen.

Mein Dank geht auch in diesem Jahr an meine Mannschaft. Die Garde, das

Männerballett, unsere HdK’ler und die vielen Aktiven im Hintergrund, die viel Zeit

investieren, den Fasching zu leben. An die Wild West Girls, unsere Can- Can

Mädchen, die unterm Jahr für den Verein tätig sind.

Sie al le sind der Faschingsclub Laim, sie al le leben den

Faschingsclub Laim.

Ihnen liebe Gäste wünsche ich nun viel Spaß mit dem

Programm und wir freuen uns über ihren Applaus, ihre

lobenden Worte und sagen DANKE für ihre Treue.

Ihre Präsi Christine

GGrruußßwwoorrtt ddeerr PPrräässiiddeennttiinn
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Unser Dank gilt den Laimer Geschäftsleuten für ihre tatkräftige Unterstützung.

Liebe Freunde des Faschingsclub Laim, bitte berücksichtigt bei Euren Einkäufen die

Geschäfte auf dieser Seite sowie die Inserenten in diesem Heft.

Vergelt’s Gott!

sowie Bücher Hacker, INTERIM und dem BA 25!

Blumen Kamm

Brillen Müller

Foto Sofort

Reisebüro
gewusst wie

Immobilien
Schmidmaier

Juwelier Stetter

Konditorei
Detterbeck

Lederecke

Lotto Totto
Linhard

Maya´s Jeans
Moden

Modehaus
Schreiner

Radio Stöckle

Sanja´s Spiel-
und

Schreibwaren

Salon Wolf

DANKESCHÖN!!!
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Liebe Gäste,

l iebes Publikum,

25 Jahre ist der Faschingsclub Laim nun schon alt.

Zum 26igsten Mal steht das Programm des Faschingsclub Laim auf der Bühne.

22 Jahre darf ich den Faschingsclub Laim nun

schon ankündigen und durch das Programm

führen.

Viele Gardemädels, Männerballett’ ler und viele

Prinzenpaare mussten warten, bis ich endlich das

Reden aufhöre, damit sie tanzen können.

Es hat mir die ganzen Jahre Freude gemacht, das

Programm zu moderieren. Ich hoffe, Ihnen hat es

gefal len.

Für den Fasching 201 3 wünsche ich nun viel Spaß

und sage DANKE für Ihren Applaus.

Ihre Hofmarschall in Christine

GGrruußßwwoorrtt ddeess HHooffmmaarrsscchhaallllss



Die Geschichte des FCL
Dieses Jahr steht bei uns alles unter dem Zeichen 25 JAHRE FCL. Ja ihr habt

richtig gelesen, ganze 25 Jahre gibt es den Faschingsclub Laim nun schon! Am

1 8. November 1 987 fand das Ganze seinen Anfang, als ca. 20

Faschingsbegeisterte im großen Gruppenraum des ASZ Laim den Verein

gründeten.

Zu Beginn bestand der Vorstand zwar schon aus fünf Mitgl iedern, doch Garde

und Männerballett waren mit jeweils acht Personen doch noch etwas mau

besetzt. Zudem tanzte das erste Prinzenpaar Claudia I . und Bernhard I . damals

noch zusätzl ich in den beiden Gruppen mit. Hofmarschall Virgo war gleichzeitig

Präsident und Männerballettler und der restl iche Vorstand war natürl ich auch

aktiv dabei.

Seitdem ist viel passiert… Als „zweite“ Generation kann man sich das heute gar

nicht mehr vorstel len. Vieles, das es damals noch nicht gab, ist für uns „jungen“

FCLèr

selbstverständl ich. Ich denke da zum Beispiel an unseren eigenen

Faschingsball , die Kinderbälle, unseren Frühschoppen, das Faschingstreiben am

Laimer Anger und unsere eigene Homepage.

Der FCL steht in dieser Session das 26. Mal auf der Bühne und hat sich in

diesen 26 Bühnenjahren immer wieder weiterentwickelt. Inzwischen standen bis

zu 1 3 Gardemädels und 20 Männer gleichzeitig auf der Bühne, 6 Jahre fegten

die „Oidn“ über die Showbühne und seit 5 Jahren sorgt unsere Cancangruppe,

die Wild West Girls, für frischen Wind im Sommer.

Der Faschingsclub Laim ist aber noch lange nicht am Ende mit seiner

Geschichte. Wir hoffen euch noch ein weiteres Viertel jahrhundert mit unserer

abwechslungsreichen, lustigen, spannenden und professionellen Show

begeistern zu können.

Auf eine schöne, ereignisreiche und erfolgreiche Session 201 2/201 3.

Eure Jacqui

Gardemädel und Trainerin
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Eine Auswahl unserer letzten Faschingsorden



Unsere Adeligen

1 987/1 988 - Claudia I . & Bernhard I .

1 988/1 989 - Andrea I . & Rudi I . 2000/2001 - Evelyn I . & Ginesio I .

1 989/1 990 - Elke I . & Norbert I . 2001 /2002 - Stephanie I . & Marco I .

1 990/1 991 - Tanja I . & Charly I . 2002/2003 - Corinna I . & Tobias I .

1 991 /1 992 - Uschi I . & Mike I . 2003/2004 - Sabine I . & Markus I .

1 992/1 993 - Claudia I I . & Robert I . 2004/2005 - Bettina I . & Helmut I .

1 993/1 994 - Claudia I I I . & Tommy I . 2005/2006 - Corinna I I . & Florian I .

1 994/1 995 - Silvia I . & Lothar I . 2006/2007 - Johanna I . & Tobias I I .

1 995/1 996 - Kerstin I . & Robert I I . 2007/2008 - Claudia IV. & Michael I .

1 996/1 997 - Brigitte I . & Wolfgang I . 2008/2009 - Diana I . & Benedikt I .

1 997/1 998 - Karin I . & Yogi I . 2009/201 0 - Andrea I I . & Carsten I .

1 998/1 999 - Angelika I . & Richard I . 201 0/2011 - Petra I . & Dieter I .

1 999/2000 - Christina I . & Lukas I . 2011 /201 2 - Daniela I . & Andreas I .

2012/2013 Iris I. & Markus II.
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Auch im Fasching 201 2 waren wir auf vielen Empfängen und haben etl iche

Auftritte absolviert.

Bei gegenseitigen Besuchen der Prinzenpaare auf den jeweils eigenen

Veranstaltungen, hat sich wieder die Gelegenheit ergeben sich kennen zu

lernen.

Ein Highl ight für unser Prinzenpaar war natürl ich wieder der Besuch beim OB

Herrn Ude im Münchner Rathaus, aber auch die Trambahnfahrt der

Prinzenpaare durch München und der Besuch des Balles ihres Tanzlehrers im

Deutschen Theater.

Unsere Inthronisation, der Faschingsball , die beiden Kinderbälle, der

Faschingsfrühschoppen und das Laimer Faschingstreiben, waren Erlebnisse, die

man als Prinzenpaar sicherl ich nicht vergisst.

Für die Mannschaft sind nicht nur die vielen Auftritte eine schöne Sache, auch

das „Drumherum“ gehört zum Fasching und zum Spaß dazu. Die letzten Tage

waren sicherl ich sehr anstrengend, von einem Auftritt zum Nächsten, aber al lein

schon die gemeinsame Busfahrt, die wir seit 2011 in den letzten 2 Faschings-

Tagen genießen können, ist ein Mordsspaß für uns alle. Da wird sich bereits

während der Busfahrt umgezogen oder für den nächsten Auftritt erholt. Der Ein

oder Andere verzieht sich auch in eine Ecke und versucht ein Nickerchen zu

machen, aber es bleibt meist nur bei einem Versuch.

Es gäbe viele Eindrücke zu erzählen, aber auf Bildern ist das immer viel besser

nachzuvollziehen. Viel Spaß dabei.

Rückblick auf den Fasching 2012
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Unser Vorstand
Vor 4 Jahren wurde unser Vorstand wieder neu gewählt, Jedoch der Posten des

2. Beisitzers wurde dazwischen durch Christian Beck neu besetzt.

Somit stehen für das Jahr 201 3 Neuwahlen an. Die Vorstandschaft wird dann

wieder für die nächsten 4 Jahre gewählt.

Bei dieser Gelegenheit möchte ich es als Präsidentin hier nutzen und mich bei

meiner Vorstandschaft für Ihre bislang geleistete Arbeit bedanken, für gute und

sachliche Sitzungen und für die ehrenamtl iche Tätigkeit, die doch immer wieder

einiges an Freizeit fordert.

Christine
(Präsidentin)

Sabine
(Schriftführerin)

Reiner
(Schatzmeister)

Lothar
(Beisitzer)

Christian
(Beisitzer)
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Ein Traum ging endlich in Erfül lung und war doch so schnell wieder vorbei.

Deshalb mussten wir das Leben als Adlige in dieser kurzen Zeit so richtig

genießen. Wer hat denn schon die Möglichkeit einmal in seinem

Leben den ganzen Stadttei l Laim regieren zu dürfen ;-)

Der Beginn des Prinzenpaarseins war das harte,

schmerzhafte und schweißtreibende Training. Der

Muskelkater und der Zeitaufwand haben sich aber

gelohnt, was die Reaktion des Publikums im Fasching

bewies. Dank des professionellen Trainings mit dem

erfahrenen Trainer Richy, konnten wir dieses

lateinamerikanische Programm auf die Beine stel len und

ein Lächeln in viele Gesichter zaubern. An dieser Stel le

nochmal ein großes Dankeschön an unseren

Prinzenpaar-Trainer Richy und auch an unsere

Motivationshilfe Angelika;-) Danke auch an den

Matthias, der viel Pepp mit der Zugabe in die

Prinzenpaar-Show brachte und uns Muskeln

zeigte, wo wir zuvor nicht mal wussten, dass

es sie gibt. ; -)

Zu einer geilen Show gehört natürl ich

auch ein geiles Kostüm. Rebecca

Hoffmann, auch dir ein riesen

Dankeschön. Sie war unsere

Schneiderin und konnte das Traumkleid

der Prinzessin in die Realität umsetzen

und den Prinzen passend dazu einkleiden. Von vielen Prinzenpaaren bekamen

wir großes Lob für das „Wahnsinns-Ornat“. Also war das mehrmalige Umnähen

und Steinchen kleben doch nicht umsonst ; -)

Nun konnte es losgehen: das Prinzenpaar hatte sich gefunden, das Programm

stand und wir waren perfekt eingekleidet.

Die Inthronisation war ein einzigartiges Erlebnis, das sogar unsere überfül lte

Proklamation toppte. Viele Freunde, Bekannte, Verwandte und andere

Faschingsvereine sind gekommen, um mit uns unsere Krönung zu feiern. Die

Show der Garde und des Männerballetts versüßten noch den unvergessl ichen

Abend.

Rückblick unseres Prinzenpaares

genießen. Wer hat denn s

Leben den ganzen Sta

Der Beginn des

schmerzhafte un

Muskelkater und

gelohnt, was die

bewies. Dank
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lateinamerikanis

ein Lächeln in vi

nochmal ein

Prinzenpaar

Motivation
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Prinze

zeig

es

Zu
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Rückblick unseres Prinzenpaares
Die eigentl iche Faschingszeit war gespickt mit vielen Highl ights, wie z.B. dem

Bügermeisterempfang im Rathaus ohne Bürgermeister, da dieser gerade den

Bundespräsidenten verabschieden musste, dafür mit seinem Vertreter Alexander

Reissl, der bereits vor 5 Jahren Faschingsprinz bei Moosach war. Im Anschluss

haben wir uns noch im Buch der Stadt verewigt und durften als Adlige noch auf

den Rathausbalkon. Weitere Highl ights waren der Empfang im Bayerischen

Landtag, wo alle Münchner Prinzenpaare eingeladen waren und natürl ich viele

Auftritte, wie z.B. am Stachus vor vielen Faschingsnarren sowie die eigenen,

Bälle.

Wir danken Allen, die dazu beigetragen haben, dass dieses Erlebnis für uns so

unvergessl ich wurde. Ohne euch wäre unser Traum nicht in Erfül lung gegangen.

Wir wünschen dem Prinzenpaar 201 2/201 3 alles Gute, viel Zeit, viel Nerven und

natürl ich viel Spaß – Genießt die Zeit, sie geht zu schnell vorbei.

Euer ehemaliges Prinzenpaar

Daniela I . und Andreas I .

emaliges Prinzenpaar

. und Andreas I .
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Inthronisation

Am 1 3.01 .201 2 startete der FCL mit dem Inthronisationsball in den Fasching

2011 /201 2. Wie bereits im Jahr davor fand die Krönung unseres Prinzenpaares

im Kolpinghaus in München in der Hanebergstraße statt. Zahlreiche befreundete

Faschingsvereine und Prinzenpaare aus München und Umgebung gaben sich

die Ehre und gratul ierten dem Prinzenpaar Daniela I . und Andreas I . zu Ihrer

Erhebung in den Adelsstand des Faschings.

Doch bevor es soweit war, eröffnete wie jedes Jahr unsere Präsidentin und

Hofmarschall in Christine den Ball , begrüßte unsere Gäste und Sponsoren und

gab damit der Prinzengarde das Zeichen für ihren allerersten Auftritt der Session

2011 /201 2. Beim Gardemarsch sausten Beine und Stäbe gekonnt durch die Luft

und nach den letzten Tanzschritten gab es den verdienten Applaus.

Nach einer kurzen Pause ging es weiter. Der Einmarsch der Garde läutete die

Krönung des neuen Prinzenpaares ein. Das „alte“ Prinzenpaar Petra I . und

Dieter I . ging ein al lerletztes Mal auf die Bühne und empfing das neue

Prinzenpaar Daniela I . und Andreas I . , die im Ornat durch das Gardespalier

schritten. Petra I . und Dieter I . verabschiedeten sich vom Narrenvolk und

bedankten sich für die tol le Unterstützung, sowie für die schöne und

unvergessl iche Zeit als Prinzenpaar.

Und jetzt war es wirkl ich soweit: Die Regentschaft wurde mit Zepter und Diadem

an das neue Prinzenpaar abgegeben und mit Überreichung des Ordens waren

Daniela I . und Andreas I . nun unser neues offiziel les Prinzenpaar 2011 /1 2.

Gleich nach ihrer Antrittsrede und dem Prinzenwalzer fing die „Arbeit“ auch

schon an: der traditionel le Sektempfang mit Überreichen des Ordens an die

befreundeten Faschingsvereine und Sponsoren. Anschließend zeigte die Garde

ihren feurigen Showtanz und begeisterte das Publikum wie immer mit ihrer guten

Laune und mitreißenden

Musik.

Der Höhepunkt des Abends

folgte: al le geladenen Gäste

und auch der gesamte FCL

waren gespannt auf die

bevorstehende Showeinlage

des neuen Prinzenpaares

Daniela I . und Andreas I . .

Unsere Veranstaltungen



Unsere Veranstaltungen
Anfangs luden eine verzaubernde Musik und das wunderschöne

Prinzessinnenkleid, welches übrigens von einem Gardemädel geschneidert

worden war, zum Träumen ein. Dann steigerte sich das Tempo und heiße

Rhythmen erfül lten den Saal. Die Hüllen fielen und mit dazu passendem

kürzerem Kostüm zeigte das Prinzenpaar eine moderne, lateinamerikanische

Show. Lauthals forderte das Publikum daraufhin eine Zugabe.

Zum Abschluss des Abends war dann unser Männerballett an der Reihe. Dieses

Jahr als Schlümpfe

unterwegs, marschierten sie

kurz vor Mitternacht in al ler

Seelenruhe in den Saal ein.

Fast schien es, als ob dem

ein oder anderen Schlumpf

in diesem Moment sein

Nickerchen (das Kissen war

immer dabei) oder der Blick

in den Spiegel wichtiger

wäre. An diesem Abend

trugen sie zusätzl ich zu ihrem Schlumpfkostüm noch rote Schleifen um den

Bauch. Denn ein besonderes Highl ight stand unserer Prinzessin kurz bevor: am

1 4.Januar war ihr Geburtstag. Punkt Mitternacht erlosch das Licht im Saal und

alle Gäste und FCL‘er hielten brennende Wunderkerzen hoch und überraschten

gemeinsam Daniela I . mit einem Geburtstagsständchen. Nachdem die

Prinzessin dann ihr Männerballett ausgepackt hatte, startete dieses auch gleich

mit ihrem Haupttei l „Ein Tag im Leben der Schlümpfe“ und begeisterten damit

nicht nur die kleinen, sondern auch die ganz großen Zuschauer. Die

nachfolgenden Zugaben brachten den Saal endgültig zum Beben und es wurden

immer weitere verlangt, ehe sich dann der ganze FCL mit seinem Ausmarsch

von den Gästen verabschiedete.

So ging es los in eine tol le

Session 2011 /201 2
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Kinderbäl le

Auf unseren Kinderbäl len ging es lustig her. Aufgetei lt in Kindergartenball für die

Kleinen und Schulkinderball für die schon ein-bisschen-Größeren, konnten wir

al len Prinzessinnen, Feen, Cowboys,

Piraten, Clowns und vielen anderen ein

abwechslungsreiches Programm bieten.

Es wurde zusammen getanzt, gesungen

und gelacht.

Auch dieses Jahr erfreute sich unsere

Faschingsrakete wieder größter

Beliebtheit. Bei Gruppenspielen gab es

für jeden einen Preis zu gewinnen und

zwischendurch zeigten die Gardemädels, das Männerballett und unser

Prinzenpaar das neue Showprogramm.

Für Verpflegung war natürl ich auch

gesorgt, denn es gab wieder unsere

Schnitzelsemmeln, Pommes, Wiener

und selbstgebackenen leckeren

Kuchen. Nach so einem aufregenden

Nachmittag fielen nicht nur die Kinder

erschöpft ins Bett ☺

Faschingsball

Der Faschingsball fand dieses Jahr erneut im Augustiner Keller in der

Arnulfstraße statt. Im Gegensatz zur Inthronisation, bei der al le Gäste in

Abendgarderobe gekleidet waren, sah man hier nun lustige, ausgefal lene, aber

auch aufwendige

Faschingskostüme. Erinnert sich

noch jemand an den Avatar? So

einfal lsreich wie die Verkleidung, so

ausgelassen war auch die

Stimmung. Selbstverständl ich

zeigten wir unser komplettes

Showprogramm und wurden dafür

mit tosendem Applaus belohnt.

Unsere Veranstaltungen
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Unsere neue Band „ The Diamonds“, die zwischen unseren Showeinlagen

spielte, sorgte mit den richtigen Liedern dafür, dass jeder eine Menge Spaß auf

und außerhalb der Tanzfläche hatte. Bis spät in die Nacht tanzten und sangen

Gäste und FCL’er gemeinsam. Leider war dieser gelungene Faschingsball viel

zu schnell wieder vorbei, auch wenn wir die Band noch zu einigen Zugaben

überreden konnten.

Ein herzl iches Dankeschön an dieser Stel le an unser treues Publikum für diese

Bombenstimmung, euren Applaus und die lauten Zugabe Rufe.

Wir freuen uns auf das nächste Jahr mit euch, wenn es dann wieder heißt: „Der

Fasching mit de Laimer is schee. Ole!“

Unsere Veranstaltungen
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Unsere Veranstaltungen
Beerdigung

Wenn die Faschingszeit vorbei geht, sind sich al le Narren einig: daran muss

jemand Schuld haben und dieser jemand ist der Prinz. Dafür verdient er eine

harte Strafe. Am Faschingsdienstag muss er für diese Todsünde büßen und wird

entsprechend seines „Betragens“ im Fasching verurtei lt und hingerichtet. Mit der

Beerdigung des Faschingsprinzen ist der Fasching dann vorbei.

Auch dieses Jahr fand unsere traditionel le Prinzenbeerdigung im Pfarrsaal

„Erscheinung des Herrn“ in privater Atmosphäre statt. Zum letzten Mal führten

wir unser gesamtes FCL Showprogramm auf – etwas abgewandelt dank einiger

lustiger Einfäl le der Gruppen. Nach unendlich vielen Umarmungen und

Danksagungen, während der auch einige Tränen kullerten, kam der

unvermeidl iche Zeitpunkt der Prinzenbeerdigung. In einer kurzweil igen und

unterhaltsamen Inszenierung sollte unser Prinz die von Gargamel entführten

Schlümpfe retten, indem er verschiedene Prüfungen absolvierte. Leider versagte

er auf ganzer Linie und wurde daraufhin von Gargamel vergiftet. Beim

anschließenden Trauerzug vergossen alle Trauernden viele Tränen. Mit dem

Tode unseres Prinzen endete seine Regenschaft und der Fasching war vorbei.
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Die Mottos der letzten Jahre

sexy Badenixen süße Riesenbabys

helfende

Krankenschwestern

bauchige Haremsdamenverrüschte und

verstrapste Hausfrauen

vollbusige Dirndl

Limbotanzende

Hawaiianerinnen

Schulmädchen

welche Klasse?

nette Rindviecher

Gebirgsmarineflotte Bienen

geizige Schotten



Die Mottos der letzten Jahre

Die Penner des FCL feurige Toreros

PiratenCowboys

Die Mausketiere

tierische Fußballer

Flowerpower Classic meets Rock

Schlümpfe

feurige Stewardessen

Wikinger

Sheep in black



Faschingstreiben
Am Faschingstreiben des FCL fanden sich dieses Jahr schon in der Früh viele

Leute jeden Alters zusammen. Kaum startete die Veranstaltung auf dem Laimer

Anger, fing schon die Sonne an zu scheinen! Neben dem Faschingsclub Laim

traten noch viele andere Vereine, wie z.B. die

Faschingsgesellschaft „Zwiebelonia“ aus Beilngries auf, die ein

abwechslungsreiches Bühnenprogramm darboten.

Durch Glühwein, Kinderpunsch und andere Leckereien wurde einem trotz den

etwas niedrigen Temperaturen warm ums Herz.

Mit dabei waren auch die Faschingsgesellschaft „ Kirnarra“ und die Olchinger

Tanzfreunde Kids. Mit ihrem unterhaltsamen Programm trugen sie dazu bei, dass

für jeden Geschmack etwas geboten war.

Highl ight waren neben den zahlreichen Gastgesellschaften und unserem

eigenen Prinzenpaar, der Garde und dem Männerballett, auch die Schäffler, die

den legendären Schäfflertanz aufführten.

Wir danken allen Gästen und Helfern, die uns diesen schönen Tag ermöglicht

haben und sind schon fleißig in den Vorbereitungen für`s neue Jahr.
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Faschingsfrühshoppen
Am Sonntag, den 22.01 .201 2 lud der FCL mit Unterstützung des BDK

Oberbayern und der SG Falkenhorst Forstenried zum 6. Faschings-

Frühschoppen im Hacker Pschorr Bräuhaus ein

Es spielten wieder drei Musikkapellen im Wechsel stimmungsvolle

Faschingsl ieder. Nahezu alle Gäste sangen und tanzten mit. Ausschnitte des

aktuel len Programms führten die Laimer Prinzen-Garde im Kostüm, das

Männerballett in Lederhosen und das Laimer Prinzenpaar in Tracht vor.

Auch nachdem die Live-Musiker sich gegen Nachmittag verabschiedeten,

feierten wir al le weiter und genossen den unterhaltsamen „Frühschoppen“ bis

fast zum Abend.
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Unser Prinzenpaar
Geschichte – Umsiedelung – Hobbysuche – Wunscherfül lung

Ich wurde als waschechter Backfisch in der über 2.000 Jahre alten Stadt Worms

geboren. In meiner Heimatstadt ist schon viel Wichtiges geschehen, darum kennt ein

jeder die Nibelungen-Luther-Dom-Weinstadt Worms. Die Nibelungen Sage spielt in

Worms. Daran erinnert das Hagendenkmal mit dem Schatz am Rhein. Der Reichstag zu

Worms fand 1 521 statt, als Martin Luther vor Gott und dem Kaiser stand und sagte: "Hier

steh ich, ich kann nicht anders, Gott helfe mir, Amen".

Ebenfal ls haben wir den ältesten Dom Deutschlands und sind für unseren Wein

„Liebfrauen Milch "(Kirchenstück) bekannt, der in die ganze Welt verschifft und sogar auf

der Titanic getrunken wurde.

In Worms machte ich die Regelschule und meine erste Ausbildung zur Sozialassistenz,

anschließend wurde ich langsam flügge und absolvierte meine zweite Ausbildung zur

Erzieherin in Hessen.

Anno Ende August 201 2 habe ich meine Zelte in der ehrwürdigen Stadt Worms abgebaut

und bin in die Stadt mit Herz, nach München umgesiedelt, wo ich jetzt lebe, arbeite und

mich wohl fühle.

Natürl ich fehlte mir noch ein lebensbejahendes Hobby. Ich studierte fleißig die Zeitung

und fand am 1 2.September in der „Hallo München“ den Titel "Fasching in Laim - noch zu

retten?“ Dieser Satz weckte deutl ich mein Interesse und der Artikel "Prinzenpaar

gesucht" noch mehr.

Weil ich seit frühester Kindheit immer schon Faschingsprinzessin werden wollte, ergriff

ich die Chance, den Laimer Fasching zu retten und

wurde die Laimer Prinzessin. Nun darf ich für die

Session 201 2/201 3 die Laimer- und auch andere

„Faschingsnarren“ mit Spaß, Herz & Freud regieren.

Ihre /Eure Prinzessin Iris I .
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Eine E-Mail – Hausarbeit – mein prinzl icher Werdegang

Eine E-Mail von unserer Faschingsclubpräsidentin. Ich soll mich in einem Artikel kurz

vorstel len. Super! Was schreibe ich? Nach ein paar ergebnislosen Überlegungen beginne

ich mit der Hausarbeit. Prinz und Haushalt? Wie passt das zusammen? Früher hätte es

das nicht gegeben! So ändern sich die Zeiten!

Während ich vor mich hinarbeite, denke ich über die hochoffiziel le Anordnung unserer

Präsidentin nach. Wie begann eigentl ich al les?!?

Ein Anruf von einer Freundin mit folgendem Wortlaut: „Servus Markus, ich habe eine

Arbeit für dich!“ Meine ersten Gedanken: „Arbeit? Was hat sie schon wieder vor?“ Ich

war gerade unterwegs zu ihr. Nach der Begrüßung erklärte sie mir die Arbeitsabsichten.

„Eine Arbeitskol legin und Gardemitgl ied hat mich gefragt, ob ich für den Laimer

Faschingsclub einen Prinzen wüsste und da bist du mir ganz spontan eingefal len,“

berichtete sie mir. „Hurra! Oktober und keinen Faschingsprinzen, das Amt scheint sehr

beliebt zu sein. Ich bin für jedes beliebte Amt zu haben, das scheint schon bekannt zu

sein“. dachte ich mir. Sie erzählte mir, was sie darüber wusste und ich entgegnete ihr:

„I überlegs ma amoi!“

Je länger ich über ein Faschingsprinzendasein nachdachte, umso besser gefiel mir der

Gedanke. Nach dem ersten Besuch beim Faschingsclub nahm alles seinen Lauf und ich

wurde zum Prinzen auserkoren.

Jetzt wil l der werte Leser, die geschätzte Leserin sicherl ich kurz wissen, mit wem er/ sie

es zu tun hat? Wenn nicht, Pech gehabt, ich muss/sol l etwas über mich ausplaudern.

Meine prinzl iche Bescheidenheit lebt seit ein paar Jahren in der Weißwurstmetropole. In

kaufmännischen, gastgewerblichen und pädagogischen

Bereichen war ich bis jetzt berufl ich tätig. Zu meinen

Hobbys zählen u.a. das Wandern, Spazierengehen und

etwas Sport. Für Geschichte, Politik, Literatur und für

die schönen Künste interessiere ich mich ebenfal ls. Es

darf lustig und zünftig, aber auch einmal gemütl ich,

ruhig und besinnl ich sein. Übrigens kann ich den

Fasching schon seit meiner frühen Kindheit gut leiden,

deshalb verwundert es wahrscheinl ich nicht, dass ich

mich dann doch für das Amt des Faschingsprinzen

entschieden habe.

Viel Spaß im Fasching und erfolgreiche Narreteien!

Euer Laimer Faschingsprinz

Markus I I .

Unser Prinzenpaar
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Elf Gardemädels stehen diesen Fasching auf der Bühne, zehn Mädels waren es im

letzten Jahr.

Ein Mädel müssen wir leider verabschieden.

Miriam Schumann, Neuzugang im letzten Jahr, kann 201 3 aus Studiengründen nicht

mittanzen. Für immer aber müssen wir auf unsere Miri zum Glück nicht verzichten. Im

Fasching 201 4 wird ihr hoffentl ich nichts im Wege stehen, wieder als Gardemädel das

Tanzbein zu schwingen.

Wir begrüßen zwei neue Gardemädels: .

Nicole Kohler haben wir im letzten Fasching bei einem Auftritt angesprochen und sie war

gleich begeistert. Sie kam am Vorstel lungstag vorbei und blieb gleich zum Training.

Anja Drechsler sprach uns auf unserem Laimer Faschingstreiben an, dass sie schon

lange Interesse hegt in der Garde mitzutanzen, aber noch zu jung dafür war. Nun endlich

wird sie 1 6 Jahre alt und kann beim Faschingsclub Laim dabei sein.

Geblieben sind: Jacqueline Rygol, Evi Petermaier, Melanie Eickele, Rebecca Hauck,

Rebecca Hoffmann, Sissy Huber, Anja Somnitz, Sarah Hafizi und Krissy Kinzler.

Al len Gardemädels natürl ich auch ein herzl iches Dankeschön für eure Zeit. Ich hoffe ihr

hattet viel Spaß beim Training und wünsche euch nun viel Freude und jede Menge

Applaus bei den Auftritten. Den neuen Mädels ein herzl iches Wil lkommen und alles Gute

für euer erstes aktives Faschingsjahr..

Die Laimer Prinzengarde 2013
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Die Laimer Prinzengarde 2013

Anja D. Anja S.

Meli

Evi Jacqui
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Die Laimer Prinzengarde 2013

Krissi

Nicole Sarah

Rebecca

BecciSissy
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Liebe Faschingsfreunde,

unsere Leidenschaft gehört dem Tanzen und Choreographieren. Mit „uns“ sind gemeint:

Becci, Evi, Jacqui, Krissi und Meli . Zu fünft bi lden wir dieses Jahr das Trainerteam rund um

Einmarsch, Marsch, Modern und Zugaben. Verabschieden müssen wir dieses Jahr

niemanden, denn das Trio aus dem letzten Jahr ist dieses Jahr auch wieder komplett mit

von der Partie. Das bedeutet also, dass sich unser Team um 2 Personen bereichert hat.

Jacqui ist die Erfahrene in unserer Runde. Sie ist nun schon das 7. Mal in Folge im

Trainerteam und bekommt einfach nicht genug davon.

Evi ist unsere Marschspezial istin. Sie stel lt nun zum dritten Mal unsere

Koordinationsfähigkeit bei komplizierten Marschfiguren auf die Probe.

Meli ist unsere Modernerprobte. Sie wurde letztes Jahr vom Trainer-Fieber gepackt und

sorgt auch dieses Jahr wieder mit frischen Ideen für eine abwechslungsreiche

Choreographie.

Becci ist die Wiedereinsteigerin. Nach einem Jahr Trainerpause kehrt sie in unser Team

zurück, denn sie kann es einfach doch nicht lassen. .

Krissi ist das Küken bei uns und unser „Trainer-Azubi“. Sie tanzt das 3. Jahr in der Garde

und möchte dieses Jahr nun auch einmal Trainerluft schnuppern.

Zusammen haben wir sowohl zu moderner als auch altbekannter Musik eine

abwechslungsreiche Show für EUCH auf die Beine gestel lt. Mit dieser wollen wir dieses

Jahr den Fasching mit euch feiern! Also klatscht kräftig mit, denn der Applaus ist das Brot

jedes Künstlers.

Auf eine ereignisreiche, lustige und erfolgreiche Session 201 2/201 3!

Eure Garde-Trainer

Becci, Evi, Jacqui, Krissi, Meli

Trainer - Prinzengarde
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Generalprobe
Am 07. Januar 201 2 hieß es für al le aktiven FCL-er früher aufstehen als gewohnt

an einem Samstagmorgen. Wir trafen uns um ca. halb 1 0 am Münchner

Hauptbahnhof, um mit dem Zug zu unserer Generalprobe nach Bad Endorf zu

starten. Nach einer lustigen Fahrt und dem Bezug der Zimmer im Hotel trafen wir

uns alle im Spiegelsaal des Fitnesscenters in der Bad Endorfer Therme.

Schminken, Wimpern kleben, Haartei le und Blumen befestigen, Anziehen,

Mützen aufziehen, Utensil ien bereit legen, das alles stand nun auf dem

Programm. Alle waren gespannt, denn zum ersten Mal sahen die Gruppen

gegenseitig ihr komplett fertiges Programm der Session 2011 /201 2. Und dann

wurde getanzt! Zum ersten Mal Applaus, dafür haben sich die harten

Trainingsstunden der letzten Monate doch endlich einmal gelohnt! Im Anschluss

machten wir tei ls die Sauna, tei ls den Whirlpool und größtentei ls den

Außenstrudel der Therme unsicher. Der ein oder andere blaue Fleck blieb

einigen Mädels als Beweis davon☺ .

Nach einem leckeren Abendbuffet im Hotel ging die Party dann in der Dorfdisco

weiter. Wir feierten jetzt schon ausgelassen und freuten uns auf die kommende

Session. Die Party ging bis in die frühen Morgenstunden.

Am nächsten Tag suchten die Meisten nach einem üppigen Frühstücksbuffet

noch einmal Erholung in der Therme, bevor es mit dem Zug wieder nach Hause

ging.

Mit diesem ereignisreichen, lustigen und erfolgreichen Wochenende starteten wir

gemeinsam in die vergangene Faschingssession 2011 /201 2!
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Unser Männerballett
Im letzten Fasching tanzten 1 2 Männer im Männerballett, dieses Jahr sind es
zwei mehr.

Es gibt dieses Jahr 2 neue Gesichter: Jan Marks. Er hat sich bei uns nach einem

Auftritt mit dem Wunsch gemeldet, dass er gerne im Männerballett mitmachen

möchte. Außerdem ganz super kurzfristig ist das 2. neue Gesicht, Stefan Hensel.

Er hat sich eigentl ich als Prinz beworben, ist dann aber nachdem der Posten von

Markus besetzt wurde, einfach abgewandert ins Männerballett. Was alle sehr

gefreut hat.

Thomas Kunath ist wieder mit dabei. Während seiner Tanzpause hat er

geheiratet, ist Papa geworden und hat nun wieder Zeit für den Verein.

Eines unserer Gründungsmitgl ieder, unseren ersten Prinzen (1 988), müssen wir

leider nach einem viertel Jahrhundert Bühnenpräsenz aus dem Männerballett

verabschieden. 25 Jahre tanzen, meint er, sind genug. Er bleibt aber im Verein

(kann ein Gründungsmitgl ied so einfach aufhören?) und hat auch immer noch

Aufgaben, nur eben keine tänzerischen mehr.

Ein großes Dankeschön für 25 Jahre Heber beim Männerballett geht an Bernd

Rygol. 25 Jahre musste er warten, ehe er bei seinem Abschiedsauftritt doch

auch einmal Fl ieger sein durfte.

Allen anderen Männerballettlern,

Beck, Lothar Lohr, Robert Leona

Stefan Drexl, Yogi Sanktjoh

Tobias Kießling, natürl ich auch ein

herzl iches Dankeschön für die Ze

und ich hoffe ihr hattet

viel Spaß im Training und nun

auch bei den Auftritten. Jan, und

Stefan, euch ein herzl iches

Wil lkommen im Männerballett.

n

Zeit
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MännerballettMännerballett 2013Unser Männerballett

Christian
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MännerballettMännerballett 2013Unser Männerballett
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Unsere Trainer vom Männerballett & die HDK´ler

Nachdem unser langjähriger Mittrainer Berndi in seinen wohlverdienten

Ruhestand gegangen ist, wurde die so entstandene Lücke im Trainerteam, durch

Robby, einen bereits alten Trainer (-Hasen) gefül lt. Dadurch besteht das

diesjährige Dream-Team aus Chris, Lothar und Robby.

Wir wünschen euch gute Laune im Fasching und mit unserem Programm wieder

viel Spaß.

Euer Männerballett Dream-Team

Unsere HDK´ler

Was heißt eigentl ich HdK? Viele Gäste fragen mich das immer wieder oder

schauen ganz komisch. „Hinter den Kulissen“ – Arbeitende, so setzt sich das

zusammen. Aber meiner Meinung nach müssten sie „Luxusgruppe“ heißen.

Denn sie stehen weder im Rampenlicht, noch bekommen sie Applaus für ihre

Arbeit, aber sie sind dennoch sehr wichtig. Wer würde sonst die Stäbe auf die

Bühne stel len? Wer würde die Accessoires der Männer am Schluss

einsammeln? …und das sind nur zwei der vielen Dinge, die sie für den Verein

tun. Dieses Jahr bekommen unsere letztjährigen HdK’ler, Gabi Beck, Tina und

Christian Ziegelbauer wieder Verstärkung.

Trainer vom Männerballett & die



Evi Luber, die Freundin unseres Männerballettler’s Dieter. Sie war im letzten

Jahr ja immer wieder dabei, aber diesen Fasching ist sie nun offiziel le HdKler.

Ihre Schwester und ihr Schwager, Doris und Thomas Kreuzer, langjährige Fans

unseres Vereins, wollten sie nicht al leine lassen. Sie meldeten sich am 1 . Mai

beim Maifest am Laimer Anger bei uns an. Nachdem Thomas Schützenmeiser

der SG 1 2 Apostel ist und wir uns somit immer wieder begegnen, kennen wir die

Beiden auch schon lange. Die SG hat auch schon viele Jahre, auf unserem

Laimer Faschingstreiben einen Stand.

Verabschieden müssen wir uns von unserer Fotografin Petra Winklhofer. Aus

zeitl ichen Gründen kann sie leider nicht weitermachen. Vielen Dank für deine

Arbeit, für die vielen guten Fotos und die gelungenen Schnappschüsse. Den Job

des Fotografen übernimmt voll nun Bernd Rygol, nachdem er sonst immer nur

eingesprungen ist, wenn es Petra nicht möglich war zu fotografieren. Dafür hat

er nun an seiner Seite einen jungen Nachwuchs, Jeremy Schirdewahn, wird

dieses Jahr mit fotografieren.

Auf Wiedersehen müssen wir auch zu unserer Koordinatorin Sabine Stark

sagen. Leider hat auch sie aus berufl ichen Gründen keine Zeit mehr diese Arbeit

zu machen. Dir auch vielen Dank für deine langjährige Treue und deine super

Arbeit.

Ich danke schon einmal al len HdKlern und wünsche ihnen bei ihrer Aufgabe viel

Spaß.
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Unsere Can Can Gruppe - Die Wild West Girls
Unsere Can Can Mädels sind auch wieder aktiv und sehr erfolgreich. Ihre

Hauptauftrittszeit ist im Sommer und da sind sie ganz schön unterwegs.

8 Mädels können hier auf der Bühne stehen, aber mit ihren Kostümen und ihrem

Programm schaffen sie es oft auch zu sechst den Saal zum Brodeln zu bringen.

Mit Diana Lohr, Gerl inde Bauer, Monika Weitlauer, Anja Malek, Rebecca

Hoffmann und Nadine Leonardi sind sie eine „altbewährte“ Truppe.

In die Babypause schicken die Mädels gerade Johanna Kießling. Sie wird aber

hoffentl ich nach der Geburt ihres Kindes im Oktober bald wieder dabei sein.

Außerdem ist gleich nach ein paar Trainingseinheiten, Ramona Müller wieder in

der Babypause. Der zweite Nachwuchs hat nicht lange auf sich warten lassen,

aber auch sie wird hoffentl ich bald wieder bei den Wild West Girls dabei sein.

Aus der Babypause kommt Kerstin Negele wieder zurück, die zu Beginn der

Session ihre Pause beendet hat.

Neu dabei seit letztem Jahr ist Michaela Wonner, eine Freundin von Rebecca

Hoffmann. Sie hat sich super gut eingewöhnt bei den Wild West Girls, ihre

ersten Auftritte bereits hinter sich gebracht und konnte den verdienten Applaus

entgegennehmen.

„In Arbeit“ ist Franziska Heinrich, sie wird ab Ende Februar mittanzen. Da sie

dann „endlich“ 1 6 Jahre ist. Somit kann sie gleich durchstarten zum ersten

Auftritt, da sie bereits im letzten Jahr schon fleißig mittrainiert hat.

Nicht vergessen dürfen wir hier auch unseren Conférencier Lothar Lohr, der im

neuen Programm sogar eine kleine Rolle bekommen hat und unseren DJ

Christian Ziegelbauer. Vielen Dank für euern Einsatz.

Allen Mädels ein großes Dankeschön für die Zeit, die sie aufwenden, der

wiederkehrenden Kerstin gutes Training, für Johanna und Ramona ein schönes

Babyjahr und den beiden Neuen ein herzl iches Wil lkommen und viel Spaß bei

den Auftritten.
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Unsere Cancan-Gruppe schwingt jetzt schon das 6. Jahr das Tanzbein. Als

Sommergruppe sind sie vom Faschingsclub Laim nicht mehr weg zu denken.

Das vergangene Jahr hatte gleich mit dem Frühschoppen im Hacker Pschorr

Bräuhaus gut begonnen. Dort bot sich mal wieder eine Gelegenheit, sich als

ganzer Verein zu präsentieren. Das kam bei al len Vereins-Mitgl iedern und auch

bei den Gästen sehr gut an. Es folgten über das Jahr vertei lt weitere zahlreiche

Auftritte, bei denen wir unser Publikum mit unseren Programmen begeistern

konnten.

Ein großer Höhepunkt war sicherl ich die Premiere unseres neuen und damit 3.

Programms.

Mit etwas anderer Musik in Richtung Burlesk und Operette - jedoch ganz im

Sti l von Cancan – und etwas veränderten Kostümen bringen wir neuen

Schwung auf die Bühne. Ganz nach dem Motto: "Heut geh ich ins Maxim" war

das Jahr 201 2 für die Wild West Girls wieder ein voller Erfolg!

Unsere Can Can Gruppe - Die Wild West Girls
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Vereinsaktivitäten
Eisdiele:

Fast jeden Mittwoch nach dem Training zieht es die Laimer Narren in die

Blumenau, wo leckeres Eis in unserer Liebl ingseisdiele auf uns wartet. Hier

lassen wir gemeinsam bei Schokoeis, Vanil leeis, Eis mit Früchten oder einfach

einem Cappuccino den Abend ausklingen.

Hütt’n:

Ist die Faschingssession zu Ende, kann einem ganz schön fad werden. Wohin

nur mit der ganzen Freizeit? Also packen die FCL‘er die Taschen und

gemeinsam geht’s auf zur Kühtai Hütt’n. Unser Berndi organisiert uns jedes

Jahr dieses schon traditionel le Wochenende. Vielen Dank dafür.

Bei Schneebar bauen, Poporutschen oder Skifahren, Pantomime (wer kann

schon von sich behaupten, Kasperltheater in 2 Sekunden erraten zu haben)

oder Looping Louie spielen, haben alle ganz viel Spaß. Und wer es l ieber

gemütl icher mag, der legt sich auf der verschneiten Terrasse in die Sonne zum

Bräunen, holt sich eine unglaublich entspannende Massage bei der Gabi ab,

l iest ein Buch oder rätselt. Abends tanzen die FCLèr schon mal auf den Bänken

zu Liedern der Backstreet Boys und unser Präsi packt den Tequila aus (was das

ein oder andere Gardemädel am nächsten Tag doch ein wenig bereut).

Gemeinsam schnibbeln , kochen und essen, auch das Abspülen oder

Saubermachen, jeder packt mit an für ein rundum super Wochenende – und der

Termin für nächstes Jahr steht auch schon im Kalender ☺
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Vereinsaktivitäten
Wiesn:

Bier, Maß, Hendl, gute Musik und a super Gaudi, … nur eins fehlt noch zur

Perfektion: der FCL. Eine Wiesn ohne uns - niemals! Auch diesmal waren wir

wieder dabei. Dank Walter hatten wir zwei tol le Tische, die Platz zum

ausgelassenen Tanzen, Singen und Spaß haben boten. – und nächstes Jahr

wollen wir wieder hin, ja Walter?

Weihnachtsbowling

Wenn der Dezember naht… trifft sich der

FCL für einen gemeinsamen Bowlingabend

im Dream Bowl Palace in Unterföhring.

Erkennbar sind sie, die FCL’er, schon von

weitem an ihrem weihnachtl ichen Outfit:

l iebl iche Engerl in einer Gruppe voll roter

Weihnachtsmützen, und hier und da das ein

oder andere Zebra. Auch den Nikolaus hat man gesehen…

Zwischen Burgern, Pommes oder Salat wurden Tipps und Tricks ausgetauscht,

damit diese *** -Bowlingkugeln wenigsten einmal auf der Bahn blieben. Und die

Profis erhöhten den Schwierigkeitsgrad, indem sie akrobatische, tei lweise sehr

seltsam anmutende Abwurfpositionen ausprobierten. Schee war‘s Bowling mit

dem FCL. Danke Berndi für‘s Organisieren.

Gri l lfest

Danke an Johanna und Tobi, die uns dieses Jahr

ihren neuen Garten für das jährl iche FCL-Gril lfest

zur Verfügung gestel lt haben. Neben Gril lfleisch

und Würstel, gab es eine riesen Auswahl an

Vorspeisen, Salaten und Nachspeisen (jeder hat

was mitgebracht). Der Wettergott zeigte sich

gnädig und wir konnten bis tief in die Nacht hinein

gemeinsam feiern. Nebenbei sammelten wir Ideen

für unseren diesjährigen Orden. Seid gespannt, wie

er aussehen wird.

Ein gelungenes Fest mit viel Spaß, vielen

Leckereien und gutem Wetter!
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Baby News
Liebe Faschingsfreunde,

mein Name ist Leopold Korbinian Müller. Ich wurde am 30.1 2.2011 um 21 :1 6

Uhr in Ebersberg geboren. Seit dem bereichere ich mit meinen 55 cm Glück

und 4400 g Charme das Leben me

tanzte seeeehhhhhr lange in der

Garde mit und hielt die übrigen

Mädels auch als Trainerin auf Trab.

Jetzt tanzt sie bei den Wild West G

mit und schreit immer so komisch

beim Tanzen ☺ . Mein Papa, der

Lukas war sogar schon mal Prinz un

hat sich danach ganz oft mit den

anderen Männern verkleidet.

Als nächstes bin ich an der Reihe. Ich heiße Niclas Helmut Emmer und kam

am 02.03. 201 2 um 1 2:55 in Wasserburg durch einen Kaiserschnitt gesund

und munter auf die Welt. Ich war damals 52 cm groß und 3830 g schwer.

ne große Schwester hab ich auch

hon! Meine Mama, die Christina

rd im Verein immer Chrissie

nannt, hat viele Jahre ihre Beine in

r Garde geschwungen und sogar

s Programm mit choreographiert.

in Papa heißt Helmut und hat den

sching schon mal als Prinz regiert.

nach hat er bei den lustigen

nnern mitgemacht.

und munter auf die Welt. Ich war damals 52

Eine

scho

wird

gena

der G

das P

Mein

Fasc

Dana

Männe

meiner Eltern. Meine Mama heißt Ramona,

b.
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Baby News
So jetzt bin ich aber auch mal dran! Mein Name ist Sebastian Löffler. Ich kam

am 1 7.03.201 2 um 1 2.30 mit 52 cm und 3530 g im Krankenhaus Dritter

Orden putzmunter auf die Welt. Jetzt bin ich natürl ich schon vii i ieeeeel

zählt, dass sie total lange in der

Garde vom Faschingsclub mitgetanzt

t und irgendwann aber leider wegen

em Knie aufhören musste. Mein

Papa heißt Martin und hat meiner

Mama, sobald er sie kennengelernt

t, immer fleißig bei den Auftritten

geschaut.

Eines wissen wir drei jetzt schon: Wenn wir mal groß sind wollen wir natürl ich

Männerballettler werden!

HAAAALT!! STOOOOOOOOOP! Ich wil l auch noch mit! Hallo Jungs, ihr seid

mir ja schon etwas voraus. Ich bin der Moritz Jakob Kießling und seit ein

paar Tagen bin ich auch ein Mitgl ied dieser Welt. Ich wurde am 03.11 .201 2

um 23.57 Uhr mit einer Länge von 50 cm und einem Gewicht von 311 0 g

geboren. Naja und wenn die ande

wollen, dann scheint das ja ganz lu

zu sein und außerdem macht mein

Papa das ja auch, da schließ ich m

doch einfach mal an. Ich denke bei

den Wild West Girls ist meine Mama

besser aufgehoben als ich☺ .

Wir wünschen den Eltern mit ihrem

Nachwuchs alles erdenklich Gute u

viele schöne Stunden zu dritt oder

auch schon zu viert!

größer! Die Nici, meine Mama hat mir erzä

in

h mich

ei

ma

em

e und

r
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Einen Menschen lieben heißt einwil l igen, mit ihm alt zu

werden. Albert Camus

Die erste Hochzeit in diesem Jahr feierten Claudia (Clau)

Schedel und Michael Paul oder auch Claudia IV. und

Michael I . , unser Prinzenpaar aus der Session 2007/2008.

Clau, unser langjähriges Gardemädel und später auch

Wild West Girl , brachte ihren Michi zur Beerdigung des

Prinzen der Session 2006/2007 mit (da wusste „Polopauli“

auch gleich, was ihm ein Jahr später selbst blühen würde).

Die Beiden gaben sich am 1 4.

Jul i 201 2 im Standesamt in Herrsching das Ja-Wort.

Am 28. Jul i fand dann die große Feier, eine wirkl iche

Traumhochzeit, statt.

Thomas Kunath, den wir l iebevoll al le „Ossi“ nennen,

und seine Conny haben sich nun auch getraut. Unser

langjähriger Männerballett` ler, der nach einer Pause

dieses Jahr wieder dabei ist, brachte Conny 201 0 das

erste Mal in den Verein mit. Nach der Geburt ihres

gemeinsamen Sohnes Dominik feierten die beiden nun ihre Hochzeit am 20. Jul i

201 2 im Standesamt Starnberg und danach in kleinem Kreise im Vereinshaus

des DAV.

Die dritte Hochzeit wurde auch bei den letztjährigen Wedding News schon

bekannt gegeben. Kerstin und Claus Negele gaben sich letztes Jahr im

Standesamt das Ja-Wort. Doch dieses Jahr, nach der Geburt ihres Sohnes Felix,

sagten die Beiden am 4. August 201 2 in der Kirche St. Sylvester in Schwabing

auch „Ja“ zueinander. Die Feier im Anschluss in

Bayrischzell war laut dem Brautpaar sehr

„zünftig“!

Al len Brautpaaren wünschen wir

viel Glück für die Zukunft ☺

Wedding News
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Prinz sah zu bei der Münchner Francaise---Sein Kommentar: “Das ist

wie blinde Kuh für Fortgeschrittene“.

7 Bier ist ein Schnitzel

Prinz zur Prinzessin vorm Auftritt: “Wie feucht bist du schon?“

Prinz zur Prinzessin: „Wir gehen uns j etzt nass machen! “

„Wir müssen den Ballonrock aufschneiden, sonst kommt der Prinz

nicht zwischen meine Beine. “

Das Kleid ist bronce/beige, sagt die Prinzessin, darauf Bernd „ach

wie die Notfalldecke! “

Wortlaut beim Training: „Dann schubst du deine Frau weg! å“. . Mann

sagt: „Darf ich mir dann eine Andere nehmen?“
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